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ihrer Bewohner, aber auch von dem Strafgerichte Gottes, wel¬
ches über sie hereinbrechen werde. Nebukadnezar zog gegen diese
Städte, zerstörte Sidon leicht, Tyrus aber erst nach einer drei¬
zehnjährigen Belagerung. Während dieser Zeit flüchteten sich die
Einwohner nach einer nahe gelegenen Insel und bauten hier ein
neues Tyrus. Schnell blühte dasselbe empor und ward von
Neuem Hauptsitz des Welthandels. 333 v. Chr. jedoch ward es
von dem macedonischen König Alexander d. Gr. zerstört, von wo
ab sich der Welthandel nach dem von ihm in Aegypten gegrün¬
deten Alexandrien hinzog.

3. Die Babylonier und Assyrer.
(Erstes großes Weltreich.)

Im Buche Daniel (Kap. 2, 31 rc.) wird erzählt, daß der
König Nebukadnezar einst einen Traum hatte, in welchem er ein
großes Bild vor sich stehen sah. Das' Haupt dieses Bildes war
von feinem Golde, seine Brust und Arme waren von Silber,
sein Bauch und seine Lenden von Erz und seine Schenkel eines
Theils Eisen und eines Theils Thon. Und indem er dies Bild
sah, ward ein Stein ohne Hände herabgerissen, der zermalmte
das Bild. Der Stein aber ward ein großer Berg, der die ganze
Welt erfüllte. Diesen Traum deutete Daniel dem Nebukadnezar,
indem er zu ihm sprach: „Das goldene Haupt bist du, oder es
ist dasselbe vielmehr das von dir beherrschte erste große Welt¬
reich — das babylonische." Auf die weitere Deutung werden
wir später zurückkommen. Mit der Entstehung und Ausbildung
dieses babylonischen Reiches nun ging es also zu.

Gleich nach der ersten großen Völkerwanderung, zur Zeit der
Sprachverwirrung beim Bau des babylonischen Thurmes (1 Mos. 11),
gründete Nimrod, der 1 Mos. 18, 8 ein gewaltiger Jäger vor
dem Herrn genannt wird, zwischen den Flüssen Euphrat und
Tigris das babylonische Reich. Nicht lange hierauf gründete
Assur nicht weit davon das assyrische Reich. Längere Zeit be¬
standen diese beiden Reiche neben einander, da eroberte der assyrische
König Ninus das babylonische und das nicht weit davon ge¬
legene medische Reich. Hierauf erbaute er die Hauptstadt Assyriens,
Ninive. Sie hatte einen Umfang von zwölf Meilen und so
breite Mauern, daß darauf bequem drei Wagen neben einander
fahren konnten. Oben auf der Mauer prangten 1500 zum Theil
300 Fuß hohe Thürme. Die Gebäude waren von gebrannten,


